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Protokoll zur 3. Sitzung des 13. Pfarrgemeinderats 
 
Montag, 2. Juni 2014 im Gruppenraum 4  
1. Stock, Pfarrzentrum, Maxhofweg 7  
 
Anwesend: 
Herr Degmayr    Frau Scholz 
Frau Deuerlein-Bär    Herr Schuhegger  
Herr Hinz     Herr Schimpfle (Schriftführer) 
Herr Hofstetter    Herr Wegner 
Herr Pfarrer Poradzisz   Herr Crhak (Vertreter aus der KV) 
Frau Rutscho    Herr Pohl (als Gast) 
 
Entschuldigt: 
Herr Hölscher 

 

Tagesordnung: 

 
Der geistliche Impuls wurde von Herrn Schimpfle gestaltet. Herr Schimpfle trägt einen 
Text von Anselm Grün mit dem Titel “Wichtig ist, was gerade ist“ vor. 
 
Der nächste Impuls wird von Herrn Wegner vorbereitet. 
  

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt.  
 
 

1. Rückblick 
 

1.1 Achtsamkeit während der Fastenzeit, gestaltet von Theresia Tauber 
Frau Deuerlein-Bär berichtet über die Treffen mit gemeinsamer Meditation und 
vorgetragenen Bibelzitaten. Die Resonanz wird positiv bewertet, bei den wöchentlichen 
Terminen nahmen bis zu ca. 15 Personen teil. Eine Wiederholung der Aktion wird für die 
Zeit vor dem Advent (Mitte Oktober bis Ende November) geplant. 
 
1.2 Erstkommunion, Gruppe 2, 11. Mai 2014 
23 Kinder haben die erste heilige Kommunion empfangen. Der Gottesdienst wurde zum 
Thema „Wir machen uns auf den Weg“ gestaltet. Der anschließende Stehempfang 
wurde wieder gut angenommen und wird in Zukunft auch bei anderen Feierlichkeiten 
als fester Bestandteil eingeplant.  
 
1.3 Berichte aus den Sachausschüssen, u.a. Dekanatsratssitzung, 06. Mai 2014 
Herr Wegner und Herr Hinz berichten von der 1.Dekanatsratssitzung der neuen 
Legislaturperiode, die von den Wahlen für die zu besetzenden Ämter bestimmt war. Für 
weitere Informationen zur Dekanatsratssitzung wird das Protokoll zur Sitzung als Anlage 
beigefügt. Das nächste Dekanatstreffen findet am 21. Oktober statt. 
 
Frau Deuerlein-Bär wirbt noch einmal für den Waldbittgang. Das Thema wird sein 
„Nimm Dir Zeit“. Ziel des Waldbittganges ist die Wiese bei den 3 Eichen nahe der 
Achterlake, wo um 12 Uhr zum Abschluss ein Gottesdienst stattfindet. Der Waldbittgang 
findet wetterunabhängig statt (Ausnahme Dauerregen). Werbung wird über den 
Pfarrbrief, Plakate und die Webseite gemacht. 
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Im Juli finden die ersten Informationsveranstaltungen für die Umweltbeauftragten der 
Pfarrgemeinden statt. Herr Schuhegger und Herr Schimpfle nehmen gemeinsam am 
15.Juli in München daran teil. Nach dieser Informationsveranstaltung ist eine Begehung 
des Pfarrzentrums und der alten Dorfkirche mit dem Hausmeister geplant, um die 
technischen Anlagen kennenzulernen. 
 
Herr Pohl weist im Zusammenhang mit dem Umweltausschuss auf die Kleidersammlung 
der Aktion Hoffnung hin, die zweimal jährlich stattfindet. Es wird geplant, die 
Organisation / Koordination an den Umweltausschuss zu übergeben.  Der Aufwand 
hierfür ist nicht besonders groß, da von der Aktion Hoffnung mobile Container 
aufgestellt und wieder abgeholt werden. Die Sammeltermine werden über den 
Pfarrbrief bekannt gegeben. Die Resonanz war in den letzten Jahren immer sehr gut. 
 
Im Sachausschuss Caritas war in der letzten PGR-Legislaturperiode Gabi Somann 
vertreten. Den Termin für die nächste Arge-Sitzung am 04. Juni 2014 wird sie gemeinsam 
mit ihrer Nachfolgerin, Theresa Rutscho, wahrnehmen, um hier eine gute „Übergabe“ 
und einen Erfahrungsaustausch zu ermöglichen.   
 

1.4 Bericht aus der Sitzung der Kirchenverwaltung vom 08. Mai 2014 
Herr Crhak und Herr Hinz berichten aus der KV-Sitzung. Der Rücktritt von Herrn Sibig von 
seinem Amt in der KV wird allgemein bedauert. 
 
Von der Gemeinde wird jährlich ein Rütteltest zur Beurteilung der Standfestigkeit der 
Grabmäler durchgeführt. Es ist derzeit unklar, ob die Pfarrgemeinde ebenfalls 
verantwortlich oder mitverantwortlich für eine derartige Überprüfung der Standfestigkeit 
der Grabmäler an der Dorfkirche ist. Herr Crhak klärt dies mit der Gemeinde, 
gegebenenfalls wird ein gemeinsamer Termin für den Rütteltest angestrebt. 
 
1.5 40-jähriges Pfarrjubiläum, 01. Juni 2014 
Durchweg gab es positive Rückmeldungen zur Feier des 40-jährigen Pfarrjubiläums. Es 
wird geschätzt, dass etwa zwei Drittel der ca. 300 Besucher des Gottesdienstes am 
anschließenden Stehempfang mit Buffet teilgenommen haben. Besonderes Interesse 
erweckte die aus Bildern des Pfarrarchivs zusammengestellte Fotopräsentation zur 
Entwicklung der Pfarrgemeinde. Herr Pohl regte an, die Bilder auf einer CD zum Verkauf 
anzubieten. Der Erlös könnte der neuen Orgel zu Gute kommen. 
 
Positiv hervorgehoben wurde zudem das gute Zusammenwirken zwischen den 
erfahrenen und den neueren Helfern bei der Organisation und Durchführung der Feier. 
 

2. Aktuelles 
 

2.1 Planung Fronleichnam, Festlegung der Verantwortlichkeiten 
Wie in den Vorjahren werden die Altäre von den Familien Kopp und Ries vorbereitet 
und geschmückt.  
 
Die Feuerwehr fährt mit einem Fahrzeug vor dem Umzug voraus und kümmert sich um 
Absperrungen und ein angemessenes Tempo des Umzuges, damit keine Lücken 
entstehen. 
 
Auf Grund der Urlaubszeit (Schulferien) gestaltet sich die Suche nach Helfern für 
folgende Aufgaben schwierig: 
4 Himmel-Träger 
2 Laternen-Träger 
1 Träger für St. Nikolaus 
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2 Fahnen-Träger 
1 Träger für Lautsprecher 
 
Es wurde entschieden, die Träger kurzfristig vor dem Gottesdienst festzulegen. 
 
Herr Degmayr kümmert sich um die Beschaffung von Birken sowie (zusammen mit Herrn 
Pohl) um das Aufstellen und Entfernen der Parkverbotsschilder vor und nach dem 
Umzug. 
 
2.2 Planung Dorffest, Festlegung der Verantwortlichkeiten 
Herr Pohl koordiniert die Arbeiten und die Abstimmung mit der Gemeinde. Wie in den 
Vorjahren erhält die Pfarrgemeinde Platz für mehrere Stände in der Gautinger Straße, 
bei Hausnummer 13.  
 
Folgende Stände/Aktionen sind geplant: 
Bewirtung/Ausschank im Innenhof(Bratwürste, Folienkartoffeln mit Quark, Bier, Wein, 
Limo) 
Stand Eine Welt 
Eventuell Stand der Pfarrjugend 
Bücherflohmarkt 
Tombola 
 
Für die Tombola werden noch Preise benötigt. Spenden von z.B. Werbegeschenken, 
anderen Gegenständen (neuwertig) oder Gutscheinen sind willkommen. 
Für den Aufbau müssen der Gemeinde zwei Helfer benannt werden, die am Samstag 
ab 8:00 Uhr  bis ca. 11:30 Uhr zur Verfügung stehen. Der Aufbau der Stände der 
Pfarrgemeinde erfolgt ab 9:00 Uhr. Helfer sind willkommen. Helfer am Bewirtungsstand 
erhalten eine Einweisung bezüglich Hygienevorschriften, die beachtet werden müssen. 
Hierzu wird ein Infoblatt übergeben, die Kenntnisnahme und Beachtung der 
Vorschriften wird von den Helfern durch Unterschrift bestätigt. Die Stände werden bis 
ca. 18:00 Uhr besetzt. Danach werden die Aktionen beendet, damit auch alle Stand-
Helfer am Dorffest teilnehmen können. Der Abbau erfolgt am Sonntag ab 8:00 Uhr. 
 
2.3 Gemeinsamer Abend des Pfarrgemeinderates und der Kirchenverwaltung 

am 1. Juli 2014 
Zum besseren Kennenlernen aller Mitglieder wird ein Grillabend veranstaltet. Grillgut, 
Brot und Getränke werden Zentral von Herrn Pfarrer und Herrn Degmayr besorgt. 
Folgende Salate werden individuell beigesteuert: 
Kartoffelsalat (Frau Deuerlein-Bär, Frau Scholz), Reissalat (Herr Wegner), Nudelsalat (Herr 
Hinz), Krautsalat (Herr Pfarrer) 
Ergänzende Salate und Nachspeisen werden eventuell von Mitgliedern der KV noch 
beigesteuert. 
 
Beginn ist um 19:30 Uhr 
 
2.4 Aktionen der Jugend, Kinderfreizeitwochenende Mammendorf, Public 

Viewing Fußballweltmeisterschaft 
Vom 4. bis 6. Juli 2014 findet das Jugendzeltlager mit Spielen, Lagerfeuer etc. für Dritt- 
und Viertklässler in Mammendorf statt.  Die Teilnehmerzahl ist auf 35 Kinder beschränkt. 
Anmeldeschluss ist am 6. Juni 2014. 
 
Ein Public Viewing während der Weltmeisterschaft (wie bereits in der Vergangenheit 
durchgeführt) wird es nicht geben. Bei der Jugend fehlt derzeit allgemein eine gewisse 
Eigendynamik. Neuer Schwung durch nachrückende, jüngere Jahrgänge könnte nicht 
schaden. 
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Am 26. Juli findet wieder das Dekanats-Fußballtunier der Ministranten statt. Auch 
fußballbegeisterte Nicht-Ministranten sind willkommen. Es bleibt zu hoffen, dass dieses 
Jahr mehrere Mannschaften aus verschiedenen Gemeinden antreten. 
 
2.5 Auftaktveranstaltung des Diözesanrates für PGR-Mitglieder, 02./08. Juli 2014 
Für den zweiten Termin am 8. Juli 2014 melden sich Herr Wegner, Herr Schuhegger, Herr 
Schimpfle und Herr Hinz an, Frau Scholz gibt im Laufe der Woche noch bescheid, ob sie 
ebenfalls teilnimmt. 
 
 

3. Sonstiges  
 

Hilfsprojekt Burkina Faso: 
In einem Brief an die Pfarrgemeinde berichten Ingrid und Hermann Neidhart über den 
Stand des Projektes und die Verwendung der Spendengelder, die u.a. aus dem Erlös 
des Christkindlmarktes stammen. 
 
Ca. die Hälfte der Spenden (etwa 840 EUR) wurde für die Beschaffung von 
Nahrungsmitteln (hauptsächlich Mais) verwendet. Mit der anderen Hälfte wurden unter 
anderem Fahrräder und Nähmaschinen angeschafft bzw. ein Verein, der Hilfe zur 
Selbsthilfe fördert, finanziert. 
 
 
Für das Protokoll 
 
04.06.2014, gez. Stephan Schimpfle 


